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Wo?
Ich frage Sonn' und Sterne,
Den Quell, den Wind,
Wo meines Herzens ferne
Gespielen sind?

5  

Ihr lebt in meiner Seele,
Geschwister traut,
Ob euch denn niemals fehle
Der Schwesterlaut?

10  

Tragt ihr nicht auch die Fülle
Allein und stumm
Und nehmt im Schwarm die Hülle
Des Schweigens um?

15  

Die Hand möcht' ich euch reichen
Auf meinem Gang,
Ich leg' Erkennungszeichen
Den Weg entlang.

20  

Ihr wißt: auf dieser Schwelle
Hat sie geruht,
Sie trank aus jener Quelle
Die reine Flut.

25  

In allen meinen Liedern
Sprech' ich zu euch.
O könntet ihr erwidern,
Wie wär' ich reich!

30  

Mein Rufen all und Winken
Im Wind verweht,
Bald wird die Sonne sinken,
Dann ist's zu spät.

35  

Geliebte, laßt euch segnen
In meinem Leid,
Ich kann euch nicht begegnen
Und weiß, ihr seid.
(127 words)
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